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Pplitiſche Wochenſchanu
n nicht alles trügt meint die Köln Ztg gehtmö genhuſt durch die deutſchen Lande So optimi tiſch

urteilen wir die Situation freilich nicht Mit Weihrauch
en und Hoſiannarufen muß man nicht allzu ausgiebig

W voreilig ſein Schon das über Nacht bewerkſtelligte
iederzuſammenflicken des Tiſchtuchs mahnt zur Vorſicht

Hb die Regierung ſich wirklich darauf verſtehen wird einmal
mit Männern aus dem Bürgertume Männern aus dem
Volke vor den Reichstag zu treten Ob ſie wie das
ührende nationalliberale Blatt vom Rhein rät weiter nach
Männern ſuchen wird die wiſſen wie uns der Schuh drückt

den Beſen zu handhaben verſtehen und die der
Aſſeſſorismus und Bureaukratismus vom Volke noch nicht
entfremdet hat Nun das ſind vorläufig Jlluſionen und
je werden s wohl bleiben trotz der Vorurteilsloſigkeit deren
ürſt Bülow ſich rühmte Manche behaupten im Gegenteil

in Zukunft werde das Zentrum erſt recht regierende Partei
werden Das iſt wohl wieder nach der anderen Seite zu
viel geſagt Die Dinge ſind in Fluß Entwickelungen ſind
eingeleitet Es kommt darauf an was ſich daraus ergibt

u wenig Beachtung fanden wohl die Müller MeiningenſchenBorte der die wichtige Erklärung abgab daß die freiſinnige

Volkspartei ſeit langer Zeit der Ueberzeugung iſt daß
finanzpolitiſche finanztechniſche und alle wirtſchaftlichen
Fragen keine parteipolitiſchen Fragen bilden Das
waren recht bedeutſame programmatiſche ErklärungenAber vorläufig ſchießt man wohl weit übers Fiel
hinaus wenn man infolge der offenbar ſtark verminderten
Regierungsfähigkeit des Zentrums die ſich auf
faſt allen Gebieten der Politik bemerkbar macht
Schwenkung des Regierungskurſes erwartete
laubt man an gewiſſen Stellen auch noch nicht

eine in Tanger zu rechtfertigen ſuchte
Vorlänfig Vega de Armijo mit Caballero als Miniſter des Auswärtigen
daß das hat ſich nach Abſchluß des franzöſiſch ſpaniſchen Expeditions
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Der Ausfall der Wahlen in Württemberg die zum
erſten Male auf Grund des Proportionalwahlrechts ſtatt
fanden läßt ſich da viele Stichwahlen ſtattzufinden haben
noch nicht genau überſehen Jn der Braunſchweigiſchen
Frage verlautete daß Herzog Ernſt Auguſt von Cumber
land die Verzichtleiſtung auf Hannover ſchroff zurückgewieſen
habe Die Meldung ſcheint indes ein unkontrollierbares
Gerücht zu ſein und der Begründung zu entbehren
Authentiſche Nachrichten ſind ſeit der Behandlung der
welfiſchen Frage im Braunſchweigiſchen Landtage nicht mehr
publiziert worden und wohl fürs erſte auch nicht zu erwarten
Ein bemerkenswertes Ereignis bildete der Beſuch des letzten
franzöſiſchen Präſidentſchaftskandidaten Doumer ehe
maligen franzöſiſchen Kammerpräſidenten beim Reichskanzler
in Berlin Ein Aufenthalt in Straßburg ging der Berliner
Reiſe voraus wo Doumer auf Veranlaſſung der Elſäſſiſchen
Rundſchau einen Vortrag über die Gelbe Gefahr hielt

Welchen e Doumer mit ſeinem Beſuche verfolgt entzieht
ſich vorerſt der öffentlichen Kenntnis

Clemenceau hat nun ſeine Marokkopolitik wirklich
durchgeſetzt Jn der franzöſiſchen Kammer erhielt er mit
457 gegen 56 Stimmen ein Vertrauensvotum das alſo
lautet Die Kammer hat das Vertrauen zu der Regierung
daß ſie die Ausführung der Algecirasakte und die aus ihr
entſpringenden Rechte ſichert und für die Sicherheit der
franzöſiſchen Staatsangehörigen bürgt die Kammer weiſt
jeden Zuſatz zurück und geht zur Tagesordnung über
Die Algecirasakte ſelbft wurde einſtimmig angenommen
Mit der obigen Reſolution iſt zugleich die Genehmigung der
Kammer für die Expedition Touchard erteilt die Pichon
durch eine Schilderung der gefährlichen Lage der Europäer

Das ſpaniſche Miniſterium

Jentrum keinen Pfennig bewilligen werde und reſpektiert es vertrages mit einem gemeinſamen Vorgehen mit Clemenceau
indem man ableugnet politiſche Reden geſchwungen zu und Pichon einverſtanden erklärt In gleichlautenden Noten
haben Man kann daher nur abwarten wie der
läuft und muß inzwiſchen Vorſicht als den beſſeren
der Weisheit zur Geltung bringen

Nach ſtürmiſcher ſechstägiger Kolonialdebatte wurde der
Nachtragsetat für Südweſtafrika der Budgekommiſſion über
wieſen die wohl vor Weihnachten kaum mit ihrer Arbeit
fertig werden wird Die Gereiztheit des Zentrums doku
mentierte ſich in der Einbringung des Antrages vom
1 April 1907 ab die Truppenzahl in Südweſtafrika auf
2500 Mann zu vermindern ein für die Regierung nach
allen ihren ſeitherigen Aeußerungen ſie verlangt für den

eil

nächſten Etat 9000 Mann völlig unannehmbarer
Vorſchlag Was übrigens die plebejiſchen Ausfälle Roerens
gegen Dernburg angeht ſo hat bereits der Bezirksamtmann
Schmidt gegen Roerens Anklagen Proteſt erhoben und
ſachliches daterial zu ſeiner Entlaſtung veröffent
lict Auch der Aſſeſſor Brückner dürfte ſich bei Roeren
die von ihm beliebte Titulatur dringend verbitten Daß
ſich das Juſtizminiſterium in die Sache hineinmiſchen werde
iſt indes nicht anzunehmen Nach den aufregenden Vor
gängen bei der Kolonialdebatte konnte die durch mehrere
Interpellationen über die Polenfrage und den Gerſten

d bhlerte Ausſprache beſonderes Intereſſe nicht mehr
vinnen
Die Fleiſchnotdebatte ſoll am Mittwoch nächſter

Woche ſtattfinden Inzwiſchen hat der preußiſche Landes
eiſenbahnrat den Beſchluß auf Herabſetzung der Eiſenbahn
tarife für friſches Fleiſch ſanktioniert Das iſt herzlich
wenig und lehrt wie feſt die Agrarier und ihre Bundes
truppen im Sattel ſitzen

Eine wenig erfreuliche Erſcheinung in unſerem politiſchen
Leben aber recht paſſend zu dem augenblicklichen Kurſe in

reußen war der Prozeß gegen die Erfurter Tri
üne wegen Beleidigung des preußiſchen Abgeordneten

hauſes dem nun in Ma deburg ein Pendant gegeben
werden ſoll Das preußiſche Abgeordnetenhaus hat ſich
dir die Einleitung eines derartigen Prozeſſes wahrlich
einen Ruhmeskranz geflochten Auffallend iſt die enorme
geye der Strafe Es ſcheint die neue Prozeßära auf dem
Sebiete der Abgeordnetenhaus Beleidigungen mit der
reaktionären Abſicht in Verbindung zu ſtehen die Be
wegung die auf Beſeitigung des Dreiklaſſenwahlrechts ge
chtet iſt um jeden Preis niederzuhalten
Die Notwendigkeit der Reform der Strafrechtspflege der

Jnſtitution der Polizeibeaufſichtigung und der Maßnahmen
v dem Gebiete der Fürſorge für entlaſſene Gefangene
nrde recht dringlich vor Augen geführt durch den Prozeß

Räuberhauptmanns von Köpenick Wilhelm
Ja Aus der Lebensbeſchreibung des jetzt zu vier
pahren Gefängnis verurteilten Mannes konnte man erſehen

e Unheilſam und verderblich die verſchiedenen Eingriffe
Aus trafjuſtiz für ihn geweſen ſind Die unglaubliche
a weiſungepraxis wird nun nachträglich nachgeprüft Wie
dere ſchon ſind nicht moderne Reformen auf dem Gebiete
um Strafrechts verlangt worden wie lange wird man noch
Beſtint Neugeſtaltung der r gvo verbeſſerungsbedürftigen

S ngen erſuchen müſſen
prüft Ro uritexploſion in Annen hat zu einer Nach

ans der Beſtimmungen über die Vorſichtsmaßregeln beim
v von Roburit auf der Eiſenbahn Anlaß gegeben

nicht uftlärung über die Urſache der Kataſtrophe iſt noch
göberen t Während ſeitens des deutſchen Kaiſers bei
depe v nglücksfällen im Auslande herzliche Beileids
und C zu ergehen pflegen iſt von auswärtigen Souveränen
nicht e atsoberhäuptern eine Kundgebung des Mitgefühls
ſeichnen ſeangen ein Faktum vas als auffallend zu be

aſe haben die beiden Mächte ihr Sonderunternehmen den
übrigen Mächten notifiziert welche Einwendungen dagegen
nicht erhoben Jaurès warnende Stimme verhallte unbeachtet
Eine neue Abenteuerpolitik Frankreichs hat begonnen die
vielleicht noch manche unabſehbare Konſequenz bringen kann
der aber das Deutſche Reich gewiß gern als ſtummer Zu
ſchauer ſeinen Segen geben wird ſo lange die Akte von

re ras die Grundlage der franzöſiſch ſpaniſchen Jntervention
ildet
Die in Brüſſel begonnene Kongoſtaatdebatte iſt im

Laufe der Woche noch nicht zum Abſchluß gelangt Jn
Großbritannien zeitigten die parlamentariſchen Ver
handlungen eine Reihe bemerkenswerter Beſchlüſſe u a nahm
das Oberhaus die Vorlage über das gewerbliche Einigungs
weſen in zweiter Leſung endgültig an desgleichen die Bill
über die iriſche Landpacht und ſchließlich die Unterrichts
vorlage Letztere gelangt in der Oberhausfaſſung wieder
an das Unterhaus ein Konflikt zwiſchen beiden Häuſern
wird jedenfalls nicht wegen der Vorlage entbrennen die
Differenzen ſollen durch Vermittlungsvorſchläge beſeitigt
werden Recht auffallend war die im engliſchen Unterhauſe
aufgeworfene Frage ob die deutſche Handelsmarine im
Kriegsfall unter amerikaniſchen Schutz geſtellt werde Solche
Anfragen müſſen weſentlich dazu beitragen das Mißtrauen
gegen die engliſche Politik in Deutſchland zu verſtärken

Bei der Eröffnung der italieniſchen Deputierten
kam mer konnte der Schatzmeiſter Majorang Mitteilung von
einem Jahresüberſchuß von 63 Mill Lire machen Das
Parlament wandte ſich in erſter Linie der Reformpolitik auf
dem Gebiete des italieniſchen Eiſenbahnweſens zu Auch
das amerikaniſche Budget ſchließt mit einem großen
Ueberſchuß 58 Mill Dollars Rooſevelts Botſchaft enthielt
ein großzügiges Programm das in der Diskuſſion des ameri
kaniſchen Volkes über die mannigfachſten Fragen der inneren
und äußeren Politik eine bemerkenswerte Rolle ein
nehmen muß

Jn Oeſterreich gelangte die Wahlreform im Abgeordneten
hauſe r Annahme Die Vorlage wird nun vor dem Herren
hauſe ihre Feuerprobe zu beſtehen haben Vor den in
Budapeſt verſammelten Delegationen gab Baron Aehrenthal
ein Expoſé der auswärtigen Politik Oeſterreich Ungarns
worin er den Dreibund als die Grundlage der Friedens
politik der Habsburgiſchen Monarchie anerkannte Bei der
Enthüllung des Andraſſy Denkmals in Budapeſt fehlte
ein herzliches Beglückwünſchungstelegramm des deutſchen
Kaiſers nicht

Bezüglich der afrikaniſchen Fragen die durch Churchills
Rede in Mancheſter und Englands Vorgehen gegen den
Kongoſtaat in den Vordergrund gerückt werden iſt von
beſonderer Wichtigkeit die für die nächſte Woche als bevor
ſtehend angekündigte Proklamierung einer Konſtitution
für Transvaal Wie wenig übrigens England das ſo
gern über die kolonialen Mißſtände anderer Völker zu
Gericht ſitzt mit ſeinen eigenen ſüdafrikaniſchen Verhältniſſen
ufrieden zu ſein Grund hat lehrt die Tatſache daß inBuſch Sudofrita 30,000 Schwarze ohne Obdach und

Lebensunterhalt exiſtieren müſſen eine Folge der britiſchen
Expedition gegen die Rebellen in Natal und in den übrigen
ſüdafrikaniſchen Landgebieten

Nachrichten über die ſchwere Erkrankung des Negus
Menelik von Abeſſinien und des Schahs von Perſien
mußte man mit Vorſicht aufnehmen Der mit Rußland
vereinbarte engliſche e über die perſiſche Anleihe
iſt nach ſeiner Zurückweiſung vom perſiſchen Parlament
dadurch wieder der Realiſierung näher gerückt daß die
perſiſchen Finanzleute keine Miene machen die Zeichnungen
zu einer inneren perſiſchen Anleihe zu vollziehen Was es
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Halle a d Saale Sonnabend den 8 Dezember 15906
mit den in Rußland angeblich vorgekommenen Unter
ſchlagungen Gurkos in der Angelegenheit des Unter
ſtützungsfonds und der Vorſchußerteilung an die Firma
Lidwall auf ſich hat iſt noch ungeklärt Ein neuer
Attentat splan denn Stolypin ſoll zur Entdeckung
gelangt ſein Doch iſt nicht zu verkennen daß die Be
ruhigung der Bevölkerung infolge der allmählichen Er
lahmung der revolutionären ſtarke Fortſchritte
macht er das mit der Gründung einer engliſch
japaniſchen Bank in Tokio einen weiteren Schritt zu
einer wirtſchaftlichen Emanzipation tat hat durch die Ein

führung der zweijährigen Dienſtzeit einen Fortſchritt
auf militäriſchem Gebiete vollzogen der zugleich durch eine
Erhöhung der Friedenspräſenzſtärke auf 750,000 Mann ge
kennzeichnet wird Die Zurückgabe Niutſchwangs an China
und die rn r zweier japaniſcher Diviſionen ausder Mandſchurei und Korea zeigt daß in Oſtaſien allmählich
wieder normalere Zuſtände eintreten F W

m

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Großherzog unb die Großherzogin von Mecklen
burg Schwerin beabſichtigen auch in dieſem Jahre das
Weihnachts und Neufahrsfeſt in der Familie des Herzogs von
Cumberland auf Schloß Gmunden zu verbringen Die
Ankunft des Großherzogspaares daſelbſt iſt auf den 17 d M
feſtaeſetzt bis zu dieſem Zeitpunkt wird der Herzog von Cumber
land der ſich zurzeit mit ſeiner Gemahlin und Tochter in Penzing
bei Wien aufhält wieder nach Gmunden übergeſiedelt ſein

Der herzoglich braunſchweigiſche Oberhofmarſchall und
Generalhofintendant a D Kammerherr Heinrich Freiherr
v Löhneyſen iſt nach kurzer Krankheit im 58 Lebensjahre in
Brunkenſen geſtorben

Eine Erhöhung der Gehälter der Richter
und Staatsauwälte

verlangt mit Recht die Köln Ztg Das Blatt ſchreibt
Es bandelt ſich um die Erfüllung eines gerechten Wunſches

Die Richter und Staatsanwälte wollen nur daß ſie in der
Art der Gehaltszahlung den andern Beamten des Staates
und der Gemeinden gleich geſtellt werden Wie ſehr ſich
bei dem jetzt beſtehenden Syſtem die Gehaltsausſichten des
Richters verſchlechtern beweiſt der ſoeben erſchlenene Termin
kalender für die preußiſchen Juſtizbeamten Die Amtsrichter
Landrichter und Staatsanwälte ſind in Preußen in ſieben
Gehaltsklaſſen eingeteilt die Gehälter von 3000 3600 4200
4800 5400 6000 und 6600 M beziehen Jn den Gehaltsklaſſen
3000 4800 und 6600 ſind zur Zeit je 705 Stellen in den vier
anderen Stufen je 704 Jm Jahre 18900 erreichte man das
Höchſtgehalt noch in 23 Jahren neun Monaten nach be
ſtondenem Aſſeſſorexamen 1901 war dieſe Friſt auf 24 Jahre
1902 auf 24 Jahre neun Monate 1903 ſchon auf 25 Jahre
angewachſen 1904 und 1905 waren es 25 Jahre vier Monate
1906 waren bereits 25 Jahre acht Monate nötig zur Er
reichung des Höchſtgehaltes Jm nächſten Jahre
mindeſtens 26 Jahre ſein Der letzte Richter der Gehaltsſtufe
4200 rückte in den ſechs Jahren von Oktober 1200
bis Oktober 1906 vor um 139 116 146 148 216 und
193 Stellen Durchſchnitt 159 Er verbleibt demnach
in dieſer Gehaltsſtufe vier Jahre und fünf Mongte
Der jüngſte Richter der Gehaltsſtufe 4800 rückte in der gleichen
Zeit vor um 127 108 138 188 185 136 Stellen Durchſchnitt
139 er gebört alſo dieſer Gehaltsſtufe ungefähr fünf Jahre
lang an Der jüngſte Richter der Gehaltéſtuſe 5400 ſtieg ſeit
Oktober 1900 um 114 100 118 90 105 72 Stellen Durch
ſchnitt 99 Er kommt alſo zur nächſten Stufe erſt in ſieben
Jahren einem Monat Der jüngſte Richter der Stufe 6000
rückte vor um 77 49 59 55 63 54 Durchſchnitt 60 Jn
dieſer Stufe verbleibt alſo der Richter elf Jahre und acht
Monate Vom Beginn der Stufe 4200 bis zur Erlangung des
Höchſtgebaltes vergeht heute ein Zeitraum von 28 Jahren und
zwei Monaten Jm Oktober 1906 hatte der jünaſte Richter
der Stufe 4200 ein Dienſtalter vom 12 April 1897 Er er
reicht demnach ſein Höchſtgehalt zu Ende 1934 und zwar da
er heute ſchon ſeit neun Jahren und ſechs Monaten Aſſeſſor iſt in
37 Jahren acht Monaten nach dem Aſſeſſorexamen Nehmen
wir einmal an daß der betreffende Richter zurzeit ſeines
Aſſeſſorexamens das Alter von 29 Jahren hat was etwa dem
Durchſchnitt entſpricht ſo gelangt er erſt im Alter von 66
Jahren acht Monaten in den Genuß des Höchſtgehalts
ſelbſtverſtändlich unter der Vorausſetzung daß ihn ein gütigesGeſchick ſo lange leben läßt Die jetzige Regelung der Gehalts
verhältniſſe hat alſo die Wirkung daß gerade die älteren Richter
die mit einer großen Familie und erwachſenen Kindern größeren
Anſprüchen gegenüberſtehen verhältnismäßig am ungünſtigſten

e ſind und am längſten auf eine Gehaltserhöhung warten
müſſen

Daß hier dringend Abbilfe geſchaffen werden muß iſt mit Ent
ſchiedenheit und Nachdruck zu betonen

Rechts fähigkeit der Berufsvereine
Der Vorſtand bes Geſamtverbandes der chriſtlichen Gewerk

ſchaften hat zum Geſetzentwurf über die Rechtsfähigkeit der
Berufsvereine einen Beſchluß gefaßt in dem es heißt

Die Forderung nach Rechtsfählokeit war von jeder für die
chriſtlichen Gewerkſchaften mehr von prinzipfieller als
von praktiſcher Bedeutung Jm allgemeinen haben ſich
die Gewerkſchaſten an den beſtehenden Zuſtand gewöhnt und
ibre Verwaltung entſprechend eingerichtet ſo daß ſie den
Nichtbeſig der Rechtefäbigkeit nicht allzuſchwer empfinden
Man hat ſich daher bei dem Verlangen nach Rechtsfädigkeit
weniger leiten laſſen von dem Gedanken daß den Gewerk
ſchaften dadurch ein beſonderer Vorteil erwachen würde als
vielmehr von dem Geſichtspunkte daß den Beruftvereinen im
allgemeſnen denen der Landwirte der Handwerker der Ge
werbetreidenden und vor allem denen der Vrivatdeamten den
korfelſionellen Arbeiter und Geſellenvereinen die Rechtsfäbig
keit von größerem Nutzen ſein würde Die Vorlage der Re
ine entſ rig dem aber abſolut nicht Sie beſchränkt ſich

lediglich auf die gewerblichen Arbeiter Titel VII der Ge

werden es

werbeordnung Sie ſtelll ſomit den Verſuch dar zum erſten



mal ein Gewerkſchafts recht in Deutſchland einzuführen
Bei aller Anerkennung der Vorzüge gegen den bisberigen
Rechtszuſtand muß aber offen bekannt werden daß der
Geſetzentwurf der Regierung die Frage des Gewerkſchaſts
rechtes in einer für die chriſtlichen Gewerkſchaften durchaus
unannehmbaren Form regeln will

Dies wird dann in längeren Ausführungen näher begründet
die ſich beſonders auch gegen den S 15 Bedingungen der Ent
ziehung der Rechtsfähigkeit wenden

Politiſches

Aſſeſſor Brückner der Beamte der Kolonlalabteklung
der mit der Disziplinarunterſuchung im Falle Wiſtuba betraut
iſt und den der Abgeordnete Roeren als jungen grünen
Aſſeſſor bezeichnete wird nach einer Meldung der Münchener
Allg Zta da Abgeordneter Roeren durch die Jmmnunität der
Abgeordneten gedeckt iſt in der Form zu ſeinem Rechte zu
kommen ſuchen daß er ein Disziplinarverfahren
gegen ſich ſelbſt beantragt wobei Herr Roeren als Zeuge
vernommen werden kann

Parlamentariſches
Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte

geſtern die Beratung des Nachtragsetats fort Abg Semler vl
führte aus die Schuld an der jetzigen Lage trage teils der Reichs
tag der wenig Wärme für unſere Kolonien gezeigt habe teils
die Regierung weil ſie zu wenig Energie gezeigt habe Die
Truppen aus dem Süden zurückgeziehen heiße ihn aufgeben
Redner betonte dann die Wichtigkeit der Bahn Oberſtleutnant
Kuhl führte ans die Hottentotten ſeien viel gefährlichere
Gegner als die Hereros er Feind lebe von dem was er uns
ronbe Den Raub tauſche er auf engliſchem Boden gegen
Munition aus Deshalb wirke Oberſt Deimling beſonders darauf
bin dem Feinde den Raub zu erſchweren Zurzeit ſelen noch
8000 Soldaten nötig Wenn die Bahn bis Keeimansboop fertig
geſtellt ſei werde eine Verminderung auf 7000 Mann
angängig ſein Weiteres über die Verringerung könne zurzeit
nicht geſagt werden Abg Frhr v Richthofen eirklärte man
müſſe hach großen Geſichtspunkten verfahren und ſich der
Anſicht der kompetenten militäriſchen Leitung fügen Daher ſei
er gegen den Antrag wonach vom 1 April 1907 nur noch
2500 Mann in den Kolonien bleiben ſollen Abg Dr Arendt Rp
befürwortete die Bewilligung einer Pauſchalſumme Die plötz
liche Zurückziehung der Truppen wäre verfehlt Redner be
antragt eine Reſolution wonach behufs Verminderung der
Reichszuſchüſſe die Schutztruppe in Südweſtafrika durch mög
lichſte Beſchleunigung der Heimſendung auf das notwendigſte
einzuſchränken dagegen gus den Anſiedlern eine Landwehr zu
organiſieren und eine Landespolizei ins Leben zu rufen ſei
Erzberger begründete eingehend den Antrag Engelen
Kolonlaldirektor Dern burg erktärte es ſei nicht möglich und
mit dem Anſehen Deutſchlands nicht vereinbar den Kampf gegen
die Hottentotten anfzugeben Es werde alles getan um den
Krieg ſchleunigſt und auf die billigſte Weiſe zu beenden Jm
übrigen habe das Schutzgebiet kein Jntereſſe an dem Verbleiben
einer großen Truppenzahl in ihm Geſunde wirtſchaftliche
Verhältniſſe könnten nur durch eine große produzierende Be
völkerung geſchaffen werden Es ſei nicht möglich den Hotten
totten alles das zurückzugeben was ſie früher gehabt hätten
ſonſt würde keine Garantie vorhanden ſein daß ſie nicht von
neuem wieder aufftändig würden Wenn die Truppen aus dem
Süden zurückgezogen würden ſo würde kein dauernder Friede
zuſtande kommen Die Hottentotten würden aus dem Norden
folgen und es würde neue Kämpfe geben Es beſtehe Einmütig
keit darüber daß wenn der Krieg beendet und die fiskaliſchen
Laſten ermäßigt würden das Schutzgebiet einer ruhigen Ent
wickelung zugeführt werde Er halte jedoch die beantragte
ſchhelle Verminderung der Truppen wegen der Schwierigkeit der
Zuſammenziehung der Truppen an und für ſich nicht für ausführbar
Er müſſe davor warnen die großen Opfer die gebracht worden
ſeien dadurch zu geſährden daß man in der letzten Minute
kleinmütig werde und davon abſehe den zu Ende gehenden
Feldzug ganz durchzuführen Nach weiterer Debatte wird der
Antrag des Zentrums dahin ergänzt daß man bis zum 31 März
1907 neben der Heimſendung weiterer 4000 Mann
Vorbereitungen treffe die geſamte Stärke der Schutz
truppe auf 2500 Mann herab zuſetzen Die Kommiſſion
vertagte ſich darauf bis Dienstag den 11 Dezember

Die 18 Reichstagskommiſſion zur Vorberatnung des
Branntweinkontingentierungs geſetzes hat ihre
Beratungen bis zum 15 Januar vertagt

Wahlbewegung
Der Parteiſekretär des Wahblvereins der Liberalen frei

ſinnige Vereinigung für Mitteldeutſchland Dr Joh Rathje
ſchreibt der Sangerhäuſer Zeitung daß von ſeiten der
Parteileitung der freiſinnigen Vereinigung auch nicht im ent
fernteſten mit dem Gedanken einer Nachwatll im Sangerhäuſer
Krelſe gerechnet iſt Weiter ſei weder von örtlichen Bertrauens
männern noch der Parteileitung der freiſinnigen Vereinigung
eine Kondidatur Naumann für die allgemeinen Wahlen im
Jahre 1908 erwogen worden

Für die Reichstagserſatzwahl in Mannheim iſt
von den Sozialdemokraten dem Berl Tagebl zufolge nunmehr
definitiv der Landtagsabgeordnete Rechtsanwalt Dr Frank als
Kandidat nomintert worden

Neligion und Konfeſſion
Dem dieſer Tage in Hannover gegründeten Verband der

Freunde evangeliſcher Freiheit der hannoverſchen
Landeskirche ſind bis heute 140 Paſloren als Mitglieder bei
getreten

Kommunales
Die ſozlalfortſchrittliche Gruppe hat in der Berliner

Stadtverordnetenverſammlung einen Antrag ein
gebracht den Magiſtrat zu erſuchen gemeinſam mit den Stadt
verordneten in einer gemiſchten Deputation zu beraten wie der
Empfang fremder Staatsoberhänpter in einer der
Würde der Stadt entſprechenden Weiſe zu geſtalten ſei

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Panther iſt am 5 Dezember in

Cartageng Columbien eingetroffen und am 7 Dezember von
dort nach Port Limon Coſtarica in See gegangen

Deutſcher Reichstag
136 Sitzung Freitag 7 Dezember 1906

Am Tiſche des Bundesrates Graf Poſadowsky v Tſchirſchky
v Mühlberg Dr Nieberding

Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die Sitzung um 12 Uhr
20 Minuten

Die KAlgeciras Akte
Staatsſekretär des Aeußeren v Tſchirſchky Es iſt bereitz dar

gelegt worden welche allgemeinen Geſichtspunkte die verbündeten
Regierungen während der Verhandlungen in Algeckiras geleitet
haben Der Herr Reichskanzler hat ſchon ausgeführt daß die
Ergebniſſe der Verhandlungen im Jnutereſſe ſämtlicher Kultur
völker gelegen ſind und daß ſie insbeſondere auch denen Deutſch
lands entſprechen Die Algeciras Akte dilden die Grund
lage der weiteren Entwickelung der Dinge in Marokko
Ausgehend von den dret Grundprinzipien Souveränität des
Sultans Jntegrität des ſcherifiſchen Reiches und handels
politiſche Gleichheit und Gleichberechtigung aller Staaten im
Lande hat die Algecliras eikte eſtimmungen getroffen
die geeignet ſind eine friedliche Entwickelung ſämt
licher fremden Jntereſſen in dieſem Lande zu gewähr
elſtcn Jax wiſchen Haben auch die Vorbereitungen zur Ausführung
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der Akte ſelbſt ſchon begonnen Für das ins Leben gerufene
wichtige Jnſtitut der marokkanlſchen Staatsbank ſind Stotutenund dkchlements feſtgelegt in erſter Linie über die Beziehungen

der Staatsbank zur marokkaniſchen Regierung Die übrigen zahl
reichen Ausführungsbeſtimmungen über den Handel mit Weffen und
Munition über das Zoll und Steuerweſen über die öffentlichen
Arbeiten und die dazu gehörigen Grundſtücksenteignungen
werden in Tanger durch das diplomatiſche Korps im Ein
verſtändnis mit den Vertretern des Sultans geregelt werden
Nach L riikel 121 der Algeciras Akte ſoll die Ratifikation der
ſelben noch vor Schluß des Jabres ſtattfinden Einige
Staaten haben die Akte bereits ratifiziert auch Marokko
ſelbſt Was die Ratifizierung ſeitens Deutſchlands anlangt ſo
berührt die Akte Gegenſſände welche in das Bereich der Geſetz
gebung des Deutſchen Reiches fallen welche nach der Reichs
d der vorherigen Genehmigung des Bundesrates und
des ReickStages unterliecgen Die Gegenſtände auf die es an
kommt ſind in der Vorlage enthalten Mit der Zuſtimmung
die das hohe Haus wie ich boffe dieſem Entwurf geben wird
wird es uns möglich ſein friſtgemäß die Algeclirasakte ſeitens
Deutſchlands zu ratifizieren Beifall

Abg Baffermann ul Jch möchte eine Anfrage an die ver
bündeten Regierungen richten Jch beabſichtige dabei nicht auf
die Enthüllungen einzugehen die geſtern abend im Ber
liner Tageblatt mit der Ueberſchrift Vier Fragen ge
macht worden ſind Es werden ja dieſe Enthüllungen über die
Tätigkeit des Herrn v Holſtein in der Marokko Affäre jedenfalls
der Gegenſtand weiterer Erörterung in der Preſſe ſein Sehr
richtig links Wenn das wahr iſt was dort mitgeteilt wird
dann würde das freilich kein erfreuliches Bild auf
die Geſchicklich keit unſerer Diplomatie und die Tätig
keit des Herrn v Holſtein werfen Hört hört links Was
den Geſetzentwurf ſelbſt anbelangt ſo bandelt es ſich nur um
Ausführungsbeſtimmungen zu der Generalakte Die franzöſiſche
Deputiertenkammer hat in ihrer geſtrigen Sitzung die Akte ſelbſt
einſtimmig angenommen Der Geſetzentwurf wird wobl zu Be
anſtandungen keine Veranlaſſung geben und es wird nicht not
wendig ſein ihn einer Kommüſſion zu überweiſen

Es findet zurzeit eine gemeinſame Aktion Frankreichs und
Spaniens in den marokkaniſchen Gewäſſern ſtatt Als ihr Zweck
iſt bezeichnet worden die Aufrechterhaltung der Ordnung in
Tanger Jaursès hat ſie geſtern in der franzöſiſchen
Deputierten kammer zur Sprache gebracht ſeine Aus
ſührungen waren getragen von einem Mißtrauen in dieſes Vor
gehen der beiden Staaten Er hat die Grenzen ziemlich
genau bezeichnet in denen Frankieich und Spanien im
Sultanat Marokko eine Polizeigewalt ſchaffen ſollen bevor aber
die Alte rechtekräftig geworden iſt maße man ſich eine ſouveräne
Gewalt an über die man den Sultan gewiß nicht befragt habe
Die Ausführungen des Miniſteis des Auswärtigen Pichon
auf die Darlegungen von Jaurss lauten bernhbigend er bot ſie
für Hypotheſe erklärt und verſichert daß die Regierung auf dem
Boden der Algecirge Akte ſteht und die Regierung erhielt denn
auch ein Vertraueysvotum Jm Anſchluß daran nun eine Frage Es
iſt durch die Preſſe mitgeteilt worden und zwar wohl offiziös
daß vorgeſtern der franzöſiſche und der ſpaniſche Botſchafter
aleichlautende Noten hier dem Staatsſekretär des Aus
wärtigen übergeben haben Nach der Mitteilung der K Ztg
handelt es ſich in dieſer Note darum den übrigen Staaten mit
zuteilen daß die Stellung der Truppen nur erfolgen ſoll nach
dem das vorbherige Einverſtändnis des diplomatiſchen Korps in
Tanger eingeholt ſei nur ausnahmsweiſe im Falle von Angriffen
ſoll eine ſolche Aktion erſolgen und nachträglich beim diplomatiſchen
Korps gerechtfertigt werden Es iſt ferner in der Preſſe bekannt
geworden daß ſowohl in Madrid als auch in Paris die Miniſter
der anewärtigen Angelegenheiten die Erklärung abgegeben haben
daß die übrigen Mächte mit dieſer ſpaniſch franzöſiſchen Aktion
ſich einverſtanden erklärt haben Es dürfte nun für den deutſchen
Neichstag von Jntereſſe ſein von den verbündeten Regierungen
authentiſche Mitteilungen zu erhalten Nachdem wir uns hier
zu wiederholten Malen eingebend über die marokkaniſche Frage
unterhalten haben iſt es notwendig den Reichstag über den
Fortgang der Verhandlungen auf dem Laufenden zu halten
Aber die Antwort des Vertreters des Auewärtigen Amts dürfte
auch notwendig ſein in Rückſicht auf das Mißtrauen gegen
die ganze Aktion das die Rede von Jaurès durchzieht das aber
auch ſchon vor dieſer Rede in der deutſchen Preſſe zum Ausdruck
gebracht iſt Jch frage alſo den Staatsſekretär ob er in der
Lage iſt über den Jnhelt der Note von Frankreich und Spanien
Mitteilung zu machen und ob ſie die Zuſtimmung der deutſchen
Reichsregierung erhalten habe Auch wir hoffen und wünſchen
daß durch die Algeciras Akte eine beſriedigende Weiterentwickelung
gewährleiſtet wird Beifall

Staatsſekretär v Tſchirſchly Die Erwägung einer möglichſten
Beſchleunigung der Wiederherſtellung friedlicher Zuſtände hat
Frankreich und Spanien dazu geführt Kriegsſchiffe vor Tanger
zu landen Beide Regiernngen haben den mitbeteiligten Mächten
gleichlantende Erklärungen abgegeben dahingehend daß der
e dieſer Maßnahme lediglich der ſei auf die marokkantſche

e völkerung bernhigend zu wirken die friedliche Entwickelung
der von beiden Mächten einzurichtenden Polizei zu gewähr
leiſten es werde genau im Geiſte der Akte verfahren werden
Die Ausſchiffung der Truppen iſt nur nach vorgängiger Ver
ſtändigung mit den Vertretern der beteiligten Mächte in
Tanger erfolgt m Falle eines Angriffes können die
Vertreter der ſpaniſchen und der franzöſiſchen Regierung
in Tanger gemeinſame Landungsdetachements herbeirufen
ſie ſollen aber hierüber nachher den mitbeteiligten Mächten
Rechenſchaft ablegen Abgeſehen von dieſen Fällen würden
Landungsdetachements nur zur Aufrechterhaltung der Ordnung
in der Stadt Tanger und ihrem Gebiete und nur im Einver
nehmen mit den diplomatiſchen Vertretern der anderen Mächte
ausgeſchifft werden Die Integrität des marokkaniſchen Gonver
neurs ſoll aufrecht erhalten bleiben die Landungsdetachements
ſollen wieder zurückgezogen werden und zwar ſpäteſtens in dem
Moment wo die Polizei eingerichtet iſt Nachdem die franzöſiſche
und ſpaniſche Regierung ihren feſten Willen zum Ausdruck ge
bracht haben ſtreng lohjal im Geiſte der Algeciras Akte zu
handeln lag für die deutſche Regierung kein Anlaß vor gegen
das Vorgehen der beiden Mächte Einſpruch zu erheben

Abg b Vollmar Soz Die Vorgeſchichte der ganzen An
gelegenheit wirft kein gutes Licht auf unſere Diplo
matie habe auch meine Mitteilungen bekommen Die
Lage Fronkreichs und Deutſchland iſt gegenüber Marokko eine
weſentlich verſchiedene und ſo ſehr meine Partei bet jeder Ge
legenheit darauf dringt daß der Reichstag wöglichſten Einfluß
auf die Behandlung der auswärtigen Angelegenheiten nimmt
werden wir dieſen Geſetzentwurf rein formal behandeln und da
haben wir keinen Anlaß ihn zu beanſtanden worin natürlich
nicht etwa eine Anerkennung des diplomatiſchen Kunſtſtücks liegen
ſoll das hier vollbracht worden iſt Jm übrigen ſtelle ich auchbei dieſer Gelegenheit feſt daß kein Parlament über den Fort
aang der marokkaniſchen Frage ſo ungenügend informiert worden
wie der Deutſche Reichstag wir haben unſere Kenytnis nur
aus der Preſſe gewonnen Wir verlangen daß die Aktion auf
den engſten Rahmen beſchränkt werde denn wir ſind keine
Freunde einer Einmiſchung in fremde Angelegenheiten Ferner
beſtehen wir darauf daß dafür geſorgt werde daß Frankreich
und Syanien ſich ſtrenge an die von ihnen abgegebenen Ertlä
rungen halten Beifall bei den Sozialdemokraten

Abg Spahn Ztr Jch will auf die Marokko Angelegenheit
nicht näher eingehen ich will nur mein Befremden darüber zum
Ausdruck bringen daß die franzöſiſch ſpaniſche Note nicht zur
Kenntnis des Reichstags gekommen iſt das iſt eine förmliche
Rückſichtsloſigkelt gegen uns Beifall im Zentrum

Abg Dr Wiemer frſ Vp Die jetzige Aktion ſollte anſtatt
nur im Geiſte auch dem Wortlaut der Algecirasakte gemäß
erfolgen Vorderhand mag jedoch die Erklärung Frankreichs
genligen da Deutſchland kein ſo lebhaftes Jntereſſe an Marokko
hat um ſich jetzt der franzöſiſch ſpaniſchen Aktlon entgegen zuſtellen
Nur darf unſere Diplomatie nicht die Meinung aufkemmen

loſſen daß wir uns überhanpt beiſeite ſchieben laſſen
wünſchen die Herbeiführung friedlicher Verhältniſſe und w Wir

der Vorlage zuſtimmen erdenStaatsſekretär v Tſchirſchty Seitdem Frankreich und Sy
geſprochen haben ſteht einer Veröffentlichung der franz in
ſpaniſchen Note im Wortlaut nichts mehr im Wege ſiſch

Abg Schrader frſ Va Wir haben in Deutſchland ke
lebhaftes Jntereſſe an Marokko um uns jetzt in die franzöſ ſo
ſpaniſchen Verhältniſſe einzumengen Doch werden wir die

lage genehmigen orAbg Porzig konſ Wir ſtimmen der Vorlage in allen T
zu Unſere Diplomatie muß mit allex Vorſicht handeln d
die Beſtimmungen welche die Gleichberechtigung der Nat u
betreffen wirklich praktiſch werden Beifall

Abg Vlumenthal üdd Vp Der Vertrag garantiert
wenig die Unabhängigkeit Marokkos daß er vielmehr ein v
trag zur Regelung der Abbängigkeitsmachung des Sultang g
nannt werden ſollte Jn Marokko wird nicht ſo bald wieder
Ruhe eintreten Statt der Konferenz hätte man ſich in Fraut
reich durch beſondere Vereinbarungen verpflichten ſollen ſo ab 4
hat man in Algeciras ein Uebergewicht Frankreichs vorbereitet
Es iſt eine erfreuliche Erſcheinung daß ſich im Reichstage jetzt
die Tendenz zeigt die auswärtige Politik in den Bereich ſein
Beratungen einzuztiehen erAbg Dirckſen Rp Der Reichstag hat genug Material füz
die Beratung der auswärtigen Angelegenbelten erbalten ſo daß
wir uns über die Marokkoangelegenheit vollkommen klar werbe
können Jch möchte Jhuen die unveränderte Annahme der
Vorlage empfehlen Beifall rechts rDamit iſt die erſte Beratung zu Ende es wird ſofort in die
zweite Leſung eingegangen Präſident Graf Balleſtrem
läßt über 8 1 des Gefetzentwurſes mit der Anlage er
Algecirasakte abſtimmen Das Geſetz wird unverändert an
genommen

Staatsſekretär Graf Pofſadowsky proteſtiert aus ſtaats
rechtlichen Gründen gegen dieſen Vorgang unter Hinweis
darauf daß der Reichstag nur dem vorliegenden Geſetzentwurf
nicht aber der Generalakte ſelbſt die Genehmigung zu erteilen
habe

Präſident Graf Balleſtrem Wenn das die Anſicht der Ver
bündeten Regierungen iſt ſo hätten ſie der Vorlage eine andere
Faſſung geben müſſen Durch die Form die 8 1 erhalten hat
iſt der Vertrag eine Beilage des Geſetzes geworden die ich zur
Abſtimmung bringen mußte Die ſtaatsrechtliche Frage brauchen
wir wohl jetzt nicht zum Austrag zu bringen ein Schaden iſt ja
durch mein Verfahren nicht entſtanden Zuſtimmung

Das Haus tritt darauf in die Beratung der Jnterpellatfon Speck betreffend die Einſchränkung der Ausfuhr
von Eiſenerzen aus Schweden
Die Jnterpellation lautet

Jſt dem Reichskanzler bekannt daß auf der Eiſenbahn von
den ſchwediſchen Erzaruben nach dem Seehafen Narock infolge
Anordnung der ſchwediſchen Regierung nur eine ſo geringe
Menge Erz jährlich befördert werden darf daß die Ausſuhr
nut e Rovember d J beträchtlich eingeſchränkt werden

mußte

Was gedenkt ver Reichskanzler zu tun um dieſer mit
einer loyalen Auslegung der Beſtimmung zu Art 10 des
Schlußprotokolls zum deutſch ſchwediſchen Handelsvertrag nicht
vereinbaren Maßregel der ſchwediſchen Regierung wirkſam
entgegenzutreten 7

Auf die Frage des Präſidenten erklärt Staatsſekretär Graf
Poſadowskt Jch bin bereit die Jnterpellatton ſofort zu beant
worten

Abg Speck Zentr begründet die Jnterpellation und fragt
an weshalb der Reſolution des Reichstags die beim ſchwediſchen
Handelsvertrag angenommen ſei und die Ausnahmetarife für
Pflaſterſteine und Preißelbeeren forderten noch nicht entſprochen
wäre Das Vorgehen der ſchwediſchen Regierung ſtehe wenn
nicht mit dem Wortlaut ſo doch mit dem Sinne des ſchwediſchen
Handelsvertrags in Widerſpruch

Staatsſekretär Graf Poſadowskh gibt zunächſt einen Ueber
blick über die Lage und Größe der ſchwediſchen Eiſenerzaruben
Wir haben den Vertrag mit Schweden abgeſchloſſen um die
ungehinderte Ausfuhr der ſchwediſchen Eiſenerze für unſere Jn
duſtrie zu ſichern Dieſer Punkt bildete den Angelpunkt der
ganzen Vertragsverhandlungen Die ſchwediſche Regierung er
klärt nun ſie könne ihre Eiſenbahngeſellſchaft nicht beeinfluſſen
ſie bedürfe dazu eines Parlamentsbeſchluſſes Das iſt eine
innere ſtaatsrechtliche Angelegenheit Schwedeuns in die wir uns
ſelbſtverſtändlich nicht einmiſchen können Doch möchte ich bier
der beſtimmten Hoffnung Ausdruck geben daß die geſetzgebenden
Körperſchaften Schwedens Moßnahmen treffen werden die die
ungehinderte Ausfuhr ſchwediſcher Erze garantiert VBeifall

Auf Antrag des Grafen Hompeſch Ztr wird die Beſprechung
der Jnterpellation beſchloſſen

Jn der Diskuſſion erklärt nach Ausführungen Dr Benmers nl
und Kämpf frſ Vp Abg Graf Kanitz konſ man müſſe gegen
Schweden Repreſſivmaßregeln erquetfen Dies könnte am beſten
durch Ausfuhrzölle z B auf Kohlen geſchehen Dieſer Fall zeige
wieder daß wir beſſer getan hätten wenn wir überhaupt keine
langfriſtigen Verträge mit anderen Ländern abgeſchloſſen hätten

Nach einer weiteren längeren Debatte teilt Graf Balleſtrem
mit daß die Fleiſchnot Jnterpellationen am Dienstag von dem
Reichskanzler beantwortet würden

Hiermit iſt die Jnterpellation erledigt
Das Haus vertagt ſich auf Montag 3 Uhr Dritte

Leſungen der Algeciras Vorlage des Photographie
Urheberrechtes der Gewerbenovelle und Rechnungs
fach en Schluß 43, Uhr

Auskand
Der öſterreichiſch ungariſche Geſandte

in Petersburg
Der bisherige Botſchaftsrat bei der Botſchaft in Peterébura

Graf Leopold Berchtold Mitglied des ungariſchen Magnaten
hauſes iſt zum Botſchafter in Petersburg deſigniert worden

Der Vatkan
Dr Lapponi der Leibarzt des Papſtes iſt geſtern nach

längerem Leiden geſtorben

Das Befinden des Schahs von Perſien
war am Donnerstag etwas beſſer Es heißt daß er Kampbere
einſpritzungen erhalten habe Von authentiſcher Seite iſt jedo
ulchis zu ermitteln Alle Nachrichten über das Befinden des
Schahs müſſen mit Vorſicht aufgenommen werden

Türkei
Die türkiſch bulgariſche Handels konvention iſt itenß

der Türkei paraphiert worden Der endgültige Abſchluß iſt

zu erwarten terJn bezug auf das bereits gemeldete Abkommen zwiſche an
Dette publique und der Pforte ſind Schwierigkriten en
getaucht Eine heute hier abgehaltene Konferenz die Ser
dauerle verlief obne Ergebnis doch dürfte eine ſchließllche
ſtändigung herbeigeführt werden

Halke und Amgegend
Halle 8 Dezember

Schwerer Unglücksfall Geſtern nachmittag gegen 3 Uhr r
der Klempnerlehrling Franz Kluge bet Klempnermit der
Brecht Glauchaerſtr 3 auf dem Dache ein Neubaues uhen
Glauchaerſtraße mit Reygratz rarbelen Leſchäftlgt Er Ve
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egte ſich durch die Straße Der Lehrling wurde auf
ufmerkſam beugte ſich zu weit vor und verlor das Gleich

e Er ſtürzte in die Tiefe Auf dem Pflaſter überſchlägt
gewicht och einmal und ſchlägt zuletzt mit dem Geſicht auf Es

d ein großer Menſchenauflauf Jm Krankenwagen wurde
letzte in das Eliſabethkrankenhaus gebracht Dort wurden

der Le des Beckens und des rechten Oberſchenkels konſtatiert
hat K Geſichtswunden davongetragen Sein Befinden

iſt e nerol in der Schule Jn der 2 Klaſſe der Mittelſchule
e Kloſterſtraße hantierte geſtern gegen halb 12 Uhr ein

Aitr während des Unterrichts mit einem geladenen Terzerol
Schüſſch wollte er es aus einer Taſche in die andere nehmen
ggeblich r ſich der Schuß zum Giück ohne den Unvorſichiigen

oder einen ſeiner Mitſchüler zu verletzen Selbſtverſtändlich
Diede dem Jungen das Schießeiſen alsbald vom Lehrer ab

u mmen Aber mit Verwunderung fragt man ſich was noch
pen oll wenn derartige junge Burſchen bereits mit dem

wo Revolver in der Taſche in der Schule erſcheinen Einee lneſſche Strafe wäre hier wohl angebracht

n An der Ecke der Goethe und ViktoriaſtraßeAngeſageeiwa 4 jähriger Jinge geſtern abend gegen 6 Uhr
n einem etwa 14 jährigen Radfahrer angefohren Der Knabe

r jängs hin Er wurde von ſeiner in der Wielandſtraße
F hnenden Mutter die in der Näbe warx aufgeboben und nach
Semſe getragen Der jugendliche Radfahrer iſt ein Sohn des
Zaſtwirts Zimmermann in der Goetheſtraße

Runſt und Wiſſenſchaft
gdolf Goering T Mit dem Geheimen Reglerungsrat Prof

Adolf Hoering der wie gemeldet in Berlin im Alter von
65 Jahren verſchleden iſt verliert die Wiſſenſchaft eine Autorität
auf dem Gebiet des Eiſenbahnbaue und Vetriebsweſens die
Techniſche Hochſchule Berlin Charlottenburg einen ihrer hervor
Lagendſten ünd bekannteſten Lehrer G war 1841 zu Lüchow in

nnover geboren 1871 wurde er Regierungsbaumeiſter bei der
Mogdebnrag Halberſtädter Eiſenbahn in welcher Stellung er von
j873 1876 die Projektierungsarbeiten und den Bau der Linie
Langelsheim stlausth al leitete Nachdem er dann noch einige
Zeit im Dienſt der Köln Mindener Eiſenbahngeſellſchaft tätig

weſen war übernahm er 1877 den neu errichteten Lehrſtuhl
für Eiſenbahn und Tunnelbau an der damaligen Bauakademiein Berlin bei deren Vereinigung mit der Techniſchen Hochſchule
er an dieſe überſiedelte 1878 wurde er zum etatsmäßigen Pro
feſſor ernannt von 1898 1899 ſtand er als Rektor an der Spitze
der Hochſchule

Wiſſenſchaftliche Ballon fahrten auszuführen beabſichtigt der
Phyſikaliſche Verein zu Frankfurt a M Mit Beginn des
Vereinsjnhres wurde eine beſondere Abteilung für Meteorologie
und kosmtſche Pbyſik gegründet und zu deren Leiter Dr Kurt
Wegener vom kl Asronautiſchen Jnſtitut in Lindenberg be
ruſen Jn erſter Linie ſollen die Vallonfahrten wiſſenſchaft
lichen Forſchungen dienen Die Größe des Fahrzeuges ſoll
derart ſein daß mehrere Luftſchiffer bequem in der Gondel
ſitzen können Da der Verein die Koſten aus eigenen Mitteln
nicht beſtreiten kann ſollen Sportsleute hinzugezogen werden
die an den Ballonfahrten teilnehmen ſollen ſowohl zur pekuniären
wie zur Unterſtützung der wiſſenſchaftlichen Arbeiten

Richard Wagners Vutzmacherinnenbriefe Die Briefe Richard
Wagners an eine Putzinacherin die Daniel Spitz er ſeinerzeit
in der Neuen Freien Preſſe veröffentlicht hat ſind vor wenigen
Wochen als Buch herausgegeben worden Nun hat der Wiener
Muſikſchriftſteller Ludwig Karpath die Putzmacherin Wagners
aufgeſucht und mit ihr über die ganze Sache geſprochen Was
e ihm erzählte teilt er in einer kleinen Broſchüre mit die den
itel führt Zu den Briefen Richard Wagners an eine Putz

macherin Unterredungen mit der Putzmacherin Bertha Har
monie Verlagsgeſellichaft für Literatur und Kunſt Berlin Die
Putzmacherin von einſt iſt jetzt eine Gretſin von ſiebzig Jahren
beißt Fran Maretſchek und wohnt in der Matthäusgaſſe Nr 9
Frau Maretſchek behauptet die Briefe Waaners ſeien ihr aus un
verſperrtem Schrank geſtohlen worden Sie habe zuerſt geglaubt
ein Dienſtmädchen hätte die Briefe verſtreut Als ſie aber nach
Jahren einen Teil dieſer Briefe in der N Fr Pr las ſei ſie
völlig außer ſich geweſen und hätte aus Angſt vor Unannehmlich
keiten und aus Angſt vor der Oeffentlichkeir geſchwiegen Herr
Karpath ermittelte ferner daß ein Börſenagent unter der
Vorgabe die Putzmacherin ſei in Nöten dieſe Briefe für hundert
Gulden an Dantel Spitzer verkauft hat Eine nette Geſellſchaft
Glücklicherweiſe hat die ſpekulative Aufwärmung des alten Kohls
einen gründlichen Mißerfolg gehabt

p Hochſchulnachrichten Der ord Profeſſor der Theologie an
der Univerſität Gießen Geb Kirchenrat Stade iſt geſtern
geſtorb en Der mecklenburgiſche Landtag bewilligte der
lulverſität Roſtock einen jährlichen Zuſchuß von 5000 e zur
Augenklinkk und zur Unterſuchung unbemittelter Augenkranker
Ferner einen jäbrlichen Zuſchuß von 5500 M der Serum
abteilung der Hygieniſchen Anſtalt Weiter iſt beim Landtage
eine Vorlage eingegangen worin 94,000 W zur Errichtung
elner Klinik für Haut und Geſchlechtskranke verlangt werden
le Damen der Univerſität Greifswald hatten derUniverſität zu ihrer 450 jährigen Jubelfeler einen künſtleriſch

ausgeführten Prunkſeſſel geſtiftet der jetzt dem Rektor mit
einer kleinen Feier überreicht worden iſt An der Peters
urger militäriſch mediziniſchen Akademie hat die erſte
ame den mediziniſchen Doktortitel erworben FrauHorowitz Wlaſſow die in Paris ſtudiert hat und in

Petersburg vor mehreren Jahren ärztliche Approbation er
angte wurde für eine Arbeit über die biologiſche Bedeutung der
adiumsſtrahlen promoviert

Gr Bühnenchronik Oskar Blumenthals Luſtſpiel Das
lashaus wird am Sonntag im Berliner kal Schauſpiel

z vor dem Kaiſer und der Kaiſerin zur Aufführung ge
gen Für das Berliner kal Opernhaus iſt Frau Luiſeb roeter derzeit Mitglied des Stadttheaters in Königsberg

h cdtet worden Die Künſtlerin wird zunächſt im Herbhbſt
et e in Jahr an das Hoftheater in Wiesbaden gehen und
iſt 1908 in den Verband der Berliner Hofoper treten Karl

a di cke vom Deutſchen Theater in Hannover iſt nach
nem erfolgreichen Gaſtſpiel von nächſter Saiſon ab auf fünf

Jahre für das Dresdener Hoftheater verpflichtet worden
eder Land und Meer ein Märchenſpiel von Adolf

üitg lvp und Karl Coßmann des in refzvollen Traum
Kinde einem aus dem Elternbhauſe flüchtenden leichtſinnigen

derpaar die ſeiner harrenden Gefahren zeigt erzielte im
a mburger Stadttheater bei der Uraufführung einen durch
Buden Erfolg Eine Marotte Luſtſpiel von Paul
bereit das im Münchener Luſtſpielhaus zur Aufführung vor

ge war wurde dort von der Zenſur verboten Das
war erſtmalig vom Leipziger Schauſpielhaus mit Erfolg

aufgefübt ialackührt und iſt dann auch an anderen Vühnen unbeanſtandet
Leben worden
en

e

Oermiſchtes
wenn nvotd in Metz Seit einiger Zeit treibt ein gefährlicher
durch ein Unweſen in den Straßen von Metz welcher Frauen

üſte Sticte mit einem ſcharfen ſpitzen Gegenſtande ſn der
nkelb im Rücken verletzt Er geht bei einbrechender

Zeit weiſe dicht an ſeinem Opfer vorüber welches er einige
er De et und ſobald er ſeine Tat vollbracht hat verſchwindet

äterine ſt bisher nicht ermittelt

Gutsbeſitzer Kuhnſch war am Vormittage in den Wald gefahren
um Holz zu holen Als er bis zum ſpäten Nachmittag nicht
zurückkehrte wurden Nachforſchungen nach ſeinem Verblelb au
arſtellt Hierbei fand man den Unglücklichen neben ſeinem
Wagen als ſchrecklich zuge richtete Leiche auf der Schädel war
durch mehrere ſcharfe AÄxthiebe wiederholt geſpalten auch war
ihm durch Schläge mit der ſtumpfen Seite der Axt das Geſicht
faſt bis zur Unkenntlichkeit entſtellt Um den Verdacht von ſich
abzulenken hatte der Mörder die Leiche dicht am Wagen nieder
gelegt ſo daß es zuerſt den Anſchein erweckte als ſei Kuhnſch
von dieſem herabgefallen und überfahren worden Der Verdacht
lenkte ſich alsbald auf den Nechbarn des Ermordeten den
28 Jahre alten Gutsbeſitzer Auguſt Tannhäuſer der wegen
eines Prozeſſes mit K verfeindet war Bei einer in der
Wohnung des Verdächtigen durch die Gendarmerie vorge
nommenen Hausſuchung wurden blutbefleckte Kleidungsſtücke
entdeckt Tannhäuſer ſelbſt war jedoch nicht aufzufinden er iſt
ſeit dem Mordtage ſpurlos verſchwunden und wird gegenwärtig
eifrig geſucht Es dürfte ſich um einen Racheakt handeln

Ein VBier und Milchkrieg Aus Emden wird dem B
berichtet Der nun ſchon ſeit vielen Wochen infolge des großen
Arbeiterausſtandes in der Doornkaat Brauerei und Brennerei
in Norden in unſerer Stadt herrſchende Bierkrieg iſt immer
noch nicht beendet Die hieſigen organiſierten Arbeiter haben
ſeinerzeit alle hieſigen Gaſtwirtſchaften boykottiert die kein ring
freies Bier führten Die Wirte antworteten hierauf damit daß
ſie alles ringfreie Bler überhaupt abſchafften und ſchienen damit
auch beinahe zu ſiegen neuerdings erklärt aber die Arbetiter
organiſation abermals daß die Sperre über die Hälfte der in
Frage kommenden Gaſtwirte weiterhin verbängt bleibt Schlimmer
noch iſt jedoch daß ſich hier in einem Lande deſſen Landwirtſchaft
und Viehzucht obenan ſteht auch noch ein Milchkrieg entwickelt
indem die Wurzelbauern trotz des überans guten Sommers mit
ſeiner reichen Ernte das Liter Milch jetzt auf den Großſtadt
preis von 18 Pfennig herqufgeſchraubt haben was hier geradezu
unerhört iſt Daß keine Notlage ſondern nur Gewinnſucht vor
liegt geht daraus hervor daß ſich in der Umgebung mehrere
Landwirte erboten die Milch weſentlich billiger zu liefern

Tchle Vachrichten und clegramme

Ein Nufall der Königin von Württemberg
Stuttgart 8 Dez Geſtern abend wurde ein königlicher Hof

wagen in dem die Königin mit einer Hofdame Platz genommen
hatte an der Ecke des Schloßplatzes von einer entgegenkommenden
Automobilbroſchke angeſahren Bei dem Anproll ſtürzte
ein Pferd die Deichſel des Wagens wurde abgeriſſen Die
Königin die unverletzt blieb ſetzte den Weg zu Fuß fort

Jtalieniſche Staatsbahnen
Rom 8 Dez Jn der italieniſchen Deputiertenkammer for

derte der Schatzminiſter Majorang zur Verbeſſerung des
italieniſchen Eiſenbahnbetriebes die Summe von 910 Mill Lire
vie auf 4 Jahre zu verteilen ſeien Maßnahmen zur Ver
beſſerung der Häfen und der Binnenſchiffahrt würden zur
Löſung des Problems beitragen Die Regierung werde nicht
ruhen bis der Eiſenbahnverkehr gleichen Schritt halte mit der
nationalen wirtſchaftlichen Entwickelung

Franzöſiſche Deputiertenkammer
Paris 8 Dez Die Beratung über den Rückkauf der Weſt

eiſen bahn wird fortgeſetzt Beauregard weiſt auſ das Beiſpiel
des Auslandes hin und erklärt der Rückkauf würde eine Torheit
ſein Redner beſchreibt die Verhäitniſſe der Weſteiſenbahn
geſellſchaft und ſagt dieſe Geſellſchaft ſei eine der beſten Leb
hafter Widerſpruch auf der Linken Der Berichterſtatter Aunon
tritt für die Vorlage ein Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
Barthou weiſt auf die zahlreichen Klagen hin die gegen die
Weſteiſenbahngeſellſchaft eingereicht worden ſeien und lehnt es
ab neue Verhandlungen anzuknüpſfen was erniedrigend ſein
würde Heiner der beiden Kontrahenten werde von dem Ab
ſchluſſe des Vertrages Vorteil oder Schaden haben Er bitte
die Kammer die Vorlage anzunehmen Beifall links

Zunahrne des britiſchen Welthandels
London 8 Dez Nach dem Handelsausweis für den Monat

November hat die Einfuhr eine Zunahme von 601,934 Pfund
Sterling und die Ausfuhr eine Zunghme von 3,367,013 Pfund
Sterling gegenüber dem gleichen Zeitraum des Vorjahres
erfahren

Nuſſiſche Anleiheprojekte
Paris 8 Dez Die ſozlialiſtiſche Gruppe der Deputierten

kammer empfing eine Abordnung der Organiſation der ruſſiſchen
Sozialiſten welche es ihr als notwendig darſtellte der Aufnahme
einer neuen ruſſiſchen Anleihe auf dem franzöſiſchen
Markte entgegenzutreten Die Kammergruppe beſchloß ein
ſtimmig die Regierung über dieſe Angelegenheit zu interpellieren

Die ruſſiſchen Wirren
Die ruſſiſche Getreideſpekulation

Petersburg 8 Dez Lidwall der ſein Hauptquartlter jetzt
in Moskau aufgeſchlagen hat beſtätigte dem dortigen Vertreter
der Nowoje Wremja im weſentlichen die bisherigen Mit
teilungen der Preſſe über den Lieferungsvertrag und erklärte
daß er durch Monovpoliſierung der Getreideliefe
rungen an den Staat auf amerikaniſche Art eine allgemeine
Prelsherabſetzung herbeizuführen hoffte Dieſer Plan ſei durch
vorzeitiges Bekanntwerden ſeiner Abmachungen mit Gurko zer
ſtört worden und er beabſichtige desbalb eine Schaden
erſatzklage gegen das Miniſterium des Jnnern anzuſtrengen
Es ſtellt ſich heraus daß eine hieſige Bank angewieſen worden
war das von Lidwall angekauſte Getreide ſofort nach der Ver
ladung alſo vor Empfang voll zu bezablen Zu dieſem Zwecke
wurde ein Konto von 1 Millionen Rubeln eröffnet

Niſchninowgorod 8 Dez Der Gouverneur Baron Fredericks
erklärt die Meldung Petersburger und Moskauer Blätter
wonach ihm das Haus Lidwall 25,000 Fr nach Paris über
ſandt haben ſollte für eine nichtswürdige Verleumdung gegen
die er gerichtlich vorgehen werde

Petersburg 8 Dez Der Zar empfing geſtern den Grafen
Witte ans Anlaß ſeiner Rückkehr aus dem Auslande

Petersburg 8 Dez Gegenüber anderslautenden Gerüchten
die in der ausländiſchen und der ruſſiſchen Preſſe verbreitet ſind
verſichert die Petersburger Telegraphen Agentur daß Graf
Witte ſich lediglich wegen ſeines Geſundheitszuſtandes
erſt geſtern beim Zaren melden konnte

Jrkntsk 8 Dez Jn der letzten Nacht wurde aus dem hieſigen
Goidſchmelzlaboratorium mit Hilfe von Minengängen ein
4 Pud 23 Pfund wiegender Gold klumpen im Werte von
90,000 Rubel geſtohlen

Serbiſch bulgariſcher Handelsvertrag
Belgrad 8 Dez Zu Beginn der geſtrigen Sitzung der

Skuvſchtina teilte Miniſterpräſident Paſitſch mit daß am
6 Dezember das Handelsüberein kommen mit Bulgarien
in Kraft getreten ſei nachdem das Handelsproviſorium mit
dieſem Tage abgelaufen war Der Minſſterpräſident gab ferner
in geheimer Sitzung Erklärungen über die Verwendung der
Anleihe ab Die Oppoſition proteſtierte gegen die Geheim
ſitzung die durch eine Ueberrumpelung von ſeiten der Regierung
zuſtande gekommen ſei indem dieſe ſich die Abweſenheit des
Bräſidenten und des Vizepräſidenten zu nutze gemacht habe Der
Präſident erklärte daß dieſe Abweſenheit eine zufällige geweſen
ſei und ihm von der Abſicht einer Ueberrumpelung nichts

m rege Bluttat wurde in den Waldungen bei VLeut
t in Schleſien verübt Der dortige Gemeindevorſteher bekannt ſei

Die marokkaniſche Frage
Petersburg 8 Dez Der Miniſter des Aeußern erklärte den

Vertretern Frankreichs und Spanlens bei der Entgegennahme
der gleichlautenden Noten über die Entſendung von Kriegs
ſchiffen nach Tanger die ruſſiſche Regierung ſei durchaus berelt
die vorgeſchlagenen Maßregeln zu billigen in der Ueberzeungung
daß ſie in Uebereinſtimmung mit den Beſtimmungen
der Akte von Algeciras ausgeführt werden würden
und die ruſſiſche Regierung hoffe daß alle anderen Signatar
mächte der Akte eine ähnliche Antwort erteilen würden

Berlin 8 Dez Nach mehrtägiger Verhandlung erkannte das
Schwurgericht gegen den Kaufmann Röwer der ſeine Nichte
Eliſe Buley erſchoſſen hat auf Totſchlag unter Verſagung
mildernder Umſtände Das Urteil lautete auf fünf Jahre

h D WPardnbitz 8 Dez ährend der Jagd ſtürzte der junge
Fürſt Otto Windiſch Grätz und zog ſich Zerrungen und
dungen zu Er mußte nach Schloß Ploſchkowitz gebracht
verden

Lübeck 8 Dez Das Segelſchiff Dorothea mit einer Weizen
ladung von Heiligenhafen nach Kopenhagen unterwegs iſt beim
Amoger Sund geſtrandet Die Beſotzung wurde gerettet
Straßburg i 8 Dez Die ſchwarzen Pocken ſind

nunmehr auch in Mülhauſen ausgebrochen und zwar ſind ſie
eingeſchlepvpt worden durch einen zugereiſten Spanier Bisher
ſind fünf Kranke und ein Verdächtiger im Krankenhauſe auf
genommen und iſoliert worden

M Gladbach 8 Dez Jn Weſtrich kam eine 65 jährige er
blindete Witwe die ein Kind auf dem Schoße hatte dem Feuer
zu nahe und lief mit brennenden Kleidern auf den Hof
wo ſpäter die verkohlte Leiche gefunden wurde Das Kind erlitt
nur an den Händen Verletzungen

Brünn 8 Dez Bei den Landtagswahlen im zweiten Wahl
köſper des Großarundbeſitzes wurden 20 Kompromißkandidaten
gewählt davon gehören 4 der Rechten 3 der Mittelpartei und
13 der Linken an

Budapeſt 8 Dez Der Budgetausſchuß der öſterreichiſchen
Delegation bat den Okkupationskredit angenommen

Bndaveſt 8 Dez Der Heeresausſchuß der ungarifchen Dele
gatſion nahm geſtern das geſamte Heere sbudget an

Bern 8 Dez Elie Ducommun der Vorſteher des Jnter
nationalen Friedensbureagus iſt geſtorben

Paris 8 Dez Die Kammer nahm ſchließlich nach langer
Debaite die Vorlage über den Verkauf der Weſtbahn
mit 364 gegen 187 Stimmen an

Bukareſt 8 Dez Auf der der Steaug Romang Akttengeſell
ſchaft für Petroleuminduſtrie gebörigen Grube Comving iſt das
eine der beiden großen Reſervolre gefüllt mit 300 Waggons
Rohöl in Brand geraten Die Geſellſchaft iſt gegen den
Schaden voll verſichert

Konſtantinopel 8 Dez Bei dem geſtrigen Selamlik war das
Ausſebhen des Sultans ausgezeichnet Profeſſor Bier iſt

aus Berlin bier angekommen
Konſtantinopel 8 Dez Der deutſche Botſchafter Frhr von

M e all wurde nach dem Selamlik vom Sultan in Audienz
empfangen

Jthaka New York 8 Dez Das Haus der Chi Pſi Brüder
ſchaft der Cornéll Univerſität iſt duſch einen Brand zerſtört
worden Bei dem Brande ſind drei Perſonen umgekommen und
eine größere Anzadl verletzt worden

Leitung Otto Sonne
Berawtwortlich für den politiſchen Teil Pr Fritz Wichmann

inr den lokalen Teil Erich Beuthner für Vrovinjialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Hanus

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Fabrik landwirtschaftlicher Maschinen T Zimmermann
Co Aktiengesellschaft in Kalle a S Der Aufsichtsrat be

schloss in seiner gestern nachmittag abgehaltenen Sitzung der am
21 Dezember stattfindenden Generalversammlung für das am 30 Sep
tember beendete Geschäftsjahr 1905/6 nach reichlichen Abschreibungen
wieder die Verteilung einer Dividende von 5 Prozent in Vorsehblag
zu bringen Der Aufsichtsrat wird forner der Generalversammlung
ewpfehlen 30,000 Mark einem zu bildenden Erneuerungsfonds und
5000 Mark dem Arbaiterunterstützungsfonds zu überweisen

Nürnberger HRerkuleswerke Akt Ges Die Generalversammlung
setzte die Dividende auf 12 Proz fest Die Direktion teilte mit
daß der gegenwärtige Auftragsbestand gröber sei als zur gleichen
Zeit des Vorjahres

Die Rositzeor Braunkohlenwerke Gesellschaft teilte mit daß
der Streik auf der Grube Gorma ohne besondere Zugeständnisse
wieder beendet ist

Neuo Zuckerfabrik Nach einer Blättermeldung bat der
BRezirksaussehuß die Anlage einer Zuckerfabrik bei Gronau durch
die Firma J A Woelfing Berlin genehmigt

Frankfurt a M 7 Dez Telegr Die 20 Millionen A proz
hessische Anleihe sind von der Gruppe der Darmstàä dter
Bank zum Kurse von 1062,14 erworben worden

Frankfurt a 7 Dez Telegr An der Börse wurde Berg
werk und Metallbank erstmalig gehandelt 136,6 bzG

Rio de Janeiro 6 Dez Wechsel auf London 16 /2

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 7 Dezember

Hohenkfoels

oid 9 Pud 10/16 Dez IC6,60 M

er Nrfef GeorgAlexandershall 84060 8500 Hohenzollern 7000 7200
Beienrode 76500 7650 Hugo 113900Benthe Aktien 3790 Johannashall 65400 55090
Burbach 13,050 13,200 Justus I 95 980Carlsfund 9000 9160 Kaiseroda 7850 7950Cecilienhall II 200 ILudwi shall 108Desdemona 5050 5150 Neustaßkurt 18,000Deutschland 4900 5000 Roland 130 160Friedrichshall 11690 120090 Ronnenberg Akt 182 18500
Gläückauf Sondersh 17,400 17,800 Rothenberg 2000 3100
Günthershall 4950 5050 Salzdetfurt Kaliw A 243
lHlannov Kali Akt 7390 759 Sohieterkaute 1500 1550
Ilanea 27601 2 Siegfried I 3000 3100Hattork 54 /2 56/29/0 Sigmundshall 240 24530/0
Heldburg 752 761200 Teutonia Aktien 175 18304Hleldrungen 2450 2525 Wilhelmshall 13,900 14 160

l 9650 9800 Wintershall 13,000 13,200

Getreide Müählen FErreugnisse usw
Berlin 7 Dez Frühmarkt ſamtlioh festgestellte Preise

Weizen inänd 178,00 180 M Roggen inländ 160,60 61 M
Gerste inländ Futtergerste mittel

172 russische und Donau leichte 124 133 alles ab Bahn u frei
gering 140 160 gute 161

Wagen Haker märk mecklenb pomm posen sehles fein
171 178 mittel 164 170 gering 159 163 russischer und Ponau
mittel u goring russisoher fein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixod guter 132,00 134 00
abfallender runder 130,00 135,00 ab Rahn u frei VaErbson inländisehe u ausländisohe Futterware mittel 160 172
eine und Taubenerbsen kleine Kocherbeen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,59 24,60 Roggen
wohl 0 nnd 1 20,90 22 650 Weizenkleio 10,10 10,60 Roggen
kleie 10,60 11,00 ab Mähle

Hamburg 7 Der Weizen fest mecklenb u ostholsteln
174 178 Roggen fest meckleanb n altmärk 156 163 ruse

Gerste fest eüdrue oit Dez



3

e

e

r

104,00 Hafer fest
Amerio mixed eit

Aptwerpen
te kest

New Vork 7 Dez Telegr
822 vorige Notierung 822/
84 Juli 86 84
uli 60 /3 Mehl 3,16 3,165
Chiecago 7 Dez Telegr

792 79 Mais Pez 44 432
Kartoffelmehl nd Stärke

BerlinFeuohte Stärke 9,20

Magdeburgvormittags 2og s

Roter Winterweizen Loco
Mal 85

Dezbr 53 53 Mai 51 50/,
eizon Dez 81/6

Getreidefracht I
Weizen Dez

7 Dez Kartoffelmehl und Stärke 17

Zuoker
7 Dez Nach anfän

eh Angebot zurückh
London Abendbörse 15 20 Pfg zurückgewannen

Hamburg

Ruhig

7 Doz nachm 6 Uhr Räben Ko
Rasis 88 Rendement neue Usance
Dez 18,20 Jan 18,36 März 18,66

bis 25,25 Weiber Zucker stetig
27 Jan April 28 bdlärz Juni 28/5

London 7 Dez 96 Ja vazuecke
Roh Rübenzuokoer setetig loeo 9 sh 1 d

Knſfee
Hamburg 7 Dez 6 Uhr

Dez 41,00 März 41,25 Mai 41,75 Sept 42,76 Ruhig
Spiritus

Nordhausen
Faß ab Rrennerei

76 Pf teurer
Hamnmvurg 7 Dez Spiritus stetig Dez 18,60 Dez Jan

loco
45 Vol 66,25 67,265

7 Dez Kranntwein 40 o Vol für 100 kg ohne
Noybr und Nov Mai 59,25 60,25 deag

per Nov Sept 25 Pf teurer per Juni Sept

18,60 Jan Febr 18,50 G
Parie 7 Dez Spiritus ruh

Jan April 48,26 Mai Aug 44,76

e ÄÜneeeeeeeeee
Borliner Börse

T Dezember

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

NRank Diakont
Berlin Weehsel Lombard 7

Brüssol 4/2
Italien Plätze 6 Kopen

ILissabon 4
Madrid alt

Petersburg und
Sehwed

Plätze 6 Nor w Plätze 5
Wien /2

Amsterdam b

hagen 6
Lovdon 6
Paris 3
Warscehau /2
Schweiz 5/3

Geldsorten und Banknoten
Münz Dukaten pr St
Rand do do8 Gulden Stüeke öet do
Gold Dollars äoImperiale alte do

do do 2u 500 0äo neues pr St
do do zu 500Amerik Noten 2u 1 D
do Coup zhlb N Y

Oest Rkn Ahschn 2000K
zu 500 RRuss do do

do do

do do
Deuiaehe Sftanifapap Pfand

und Rentenbrieſe Provinz an
Siadt Anleihen und Lose

do 5 3 u
Skandin Bkn 2u 100 Kr
Ruses Zoll Coup 100 G R

kleine

i R

9,71

85,00d
215,40
216,70d2
112,1 ob

Reſehe Sohatzanw
1906 unk 1907

do von 1904
Bad St A Oil unev 09
do Präm Anl v 67

Bayr Präm Anl v 66
BremerAnl 1887,88 90
Gr Hess St A e
Hamb Staats Rente

amort 1900
do do 1904Lüb St Anl unk 14

3/2
9

4

4

4

/2
3

4

/2

98,600
98 806

102 20026

97,200

96 40 de
3 96,300

Ostpreuß Prov Anl
do doRheinprov XX XXI

Westf Prov II,III IV
Teltow Kr Anl uk 15

4

3/2
4

3

4

ſ03,900
94 80020

101,50
96,100

102,s00

Berlin St Synode 02
Caesel St Anl I 1901
Chariottenb 96 99 02
Cöthen 80 84 90 96 96 03
Dortmund 18091 98 03
Dresden 1900 unk 10

do

Däseold 88,93,94,00,08
Risenseh 1899 unev 09
Frankfurt a M 1903
Olauchau 1894 1908
EHalveretadt 1802

o9 96 98 1901
Räürnberg St A 1803

/2
3/2
3

8

/2
/2

4

3

3/2
4

3

32
3

4

3

3

101,208

101 500

97 ,750

95,1 o
95,908
94,750
95,3060

162,2060
96,608

96 90 d

97 000

95 506

96,500
87 200

Säehs Idw Pfbr IIXxII xxiit
do Kreditbriefe
do do

es 101,500
101,6060

96,806
Eur und Neumärrer

Brdbg Reptenbr
Pomm ntenbriefe
Posensehe do
Preußisehe do
EBleheitehe do
Febleeisehe do
Braumechw 20 Tir oge

Mark 27 ſtück
W Pr AnlKöln Mind 3

Aualändiagehe Fondsa
Stadt Anleihen und Lose

101,403
107 306

101 30
101 300

e
101,300

o 320
bei 250
135 60

Helaing 7 Lose M p St 38 eos

rot Eſaonb Avſ
o Anl v 1897

Ohileon Anl v 16880
Ohines do v 1895

do do kleineGriech b do v 81/84
do 69 do kleine
4 52 o drte P L

0

Jan Anl r 1806
S

82

holet u meoklenb 160 178 Mals etetig
r Dez 92,50 La Plata eif Dez Jan 94,00
Dez Weizen ruhbig Mals stetig Haker kfest

75 74 Mai

glichem Rückgang 20 25 Pfg
worauf gestützt auf besseres

haucker 1 Prod
krei an hord IHambürg per

Mai 18,90 Aug 19,20 Okt 18,46

Parise 7 Dez Rohzueker ruhig 88 neue Kondition 24,765
No 3 für 100 kg Dez 275/8 Jan

r stetig loco 10 sh 3

Kaffee good average SoentDez 33,26 Gd März 34,50 Gd Mai 34,75 Gd Sept 56,76 d
tetigamdurg 7 Dez Kaffee ruhig Umsatz 3000 Sack

Awsterdam 7 Dez Java Kaffee good ordinary 36,00
Ha vre 7 Dez Sehlußbericht Kaffee good average Santos

ig Dez 42,00 Dez Jan 42,60

00 ne 17,60

Magdeburg 7 Dez Kartoffelstärke und Mehl 17,25 17,50

Hawmburg 7 Dez Petrolenm stetig
Antwerpen 7 Pez Sehbluß

19 50

New Vork

IIamburg 7
Ant wer
Paris
New

Liverpool
Amerikanische

Dezbr Jan 6,57

Liverpool

5 r
o

n is 200
1,6 52
s 52,10

7 Dez

7 Dez
New Vork 7,60 in Philadelphia
Balancos at Oil City 1,58

Olunnten
Bremen 7 Dez Sehmalz foest Loko Tube n

48 P in m 482 P
Köin 7 Bez Rähöl 1o00 73 00 Mai 67 00

Sohmalz per Dez 111,76
Dez WSohlußberieht

Jan r 7 r äo Mai Aug 81,00o r z Telegr Sohmalz Western steaRohe und Brothers 9,650 trorege m 8
Ohicago 7 Dez Telegr Sohmalz Jan 8,57 Mai 8,66

Petrolenm

Kkähböl

Telegr

Ole Fett waren

fest verzollt 71,00

Rähböl stetig

Wolle Raumwolle

727 ordinary Lieferungen
t an Febr 6,64 Febr März 6,66 März April 65,66

April Mai 65,657 Mai Juni 6,68 Juni Juli 5,60 Juli August 5,51
August September 6,54

7 Dez

Ruhig

Wochenberſeht
Offizielle Notierungen

Stand white looo 6,80
Raffiniertes Type weiß loco

ba Dez 19,60 Jan 19,75 Jan März 19,76 B Ruhig
Petroleum Standard white in

7,46 Rofined in Cases 10,00 Credit

Der

Bremen 7 Dez Raumwolle ruhig Upl midädl Io0o 57
e 7 Dez Sehluß Baum wolle Umsatz 10000

davon für Spoknlation und Expori 500 R Tendenz Ruhig
Dez

Amerioan good ordin 5,28 Peru moodergood fair 7,45
0 ow middling 5,78 v od 355 midäling 5,96 v smoth ar 6,29v ood middling 6,10 u Cgood fair 49v IIy good middl 6,24 M G Broach good V 163
v middling kair 6,63 inePernam fair 6,31 Bhownugger good Ausygood fair 6,62 9 fully good 4Geara fair G 86 v ne 425/16v Good kaitr 6,88 Oomra good VFgyptian brown fair 9 l 9 ully good 4216m good fair 10 v tkine 45 16m u g00d 10 Soinde fully good 4Peru rough good fair 8,50 kne Ahv ood ,95 Bengal fully goodv ne 10 a5 e e ewmoder rough fair 6,465 Maädras Tinnevolly good 5916

88,00

Firkine

5,61

Hamburg
I 771374 7 Dez

aAmster
3 Mon 104
span

Glas
warrants

Glasgo
warrants

o W

Metalle

Sohlu

7 Der Silber 94,50 Rr 94,00 G
Silber 31

m 7 Dez Bankazinn 119,00
London 7 Dez Sohlub Chilikupfer fest 1032

Zinn fest Straits 196 3
19 engl 19 Zink stetig7 Dez Vormi

2 sh 92 d
w 7 Dezaliddelsborough 62

Chemisohe Produktoe

on 1961

B Rohoeisen
1 d

e geiegewöhnl Marko 272 8por
ttag Roheisen Mixed number

am

Mixod numberg

London 6 Dez Chilisalp ord 11 h 3 ratf 12 h 6

W
Artern Brückenpegel 6 Dez 1,14 7 Der 1,60 36Weitsentels Oberpegel 4 2,74 76 2do Uniorpegei 5 F 1,44 7 t 1,58 14

7 35S8 2Alsleben Oberpegel 6 2,68 7 2,76
do Unterpegol 7 2,34 7 1 2,68 2r 1,78 7 208Kalbe Oberpegel 41,84 2 4 190 sdo Unterpegel 1,70 d 1,90 20

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
Moldau Ivner

mm
u

Budweie 6 033 orgauPrag VNVitlenberg i 36Jungbhunzlan 0,651 19 jRoblau 2 1,81haun 0,66 e a 1216Pardubitz 0,80 Magdeburg 1 1,84Brandeis 1,10 Tangermde 12,60Melnik 0,50 Witienberge 2,63lieitmeritz 20,54 7 bDbömitz Peg 6 122Aubig 7 0,89 L auenburg 7 1,84Dresden 0,64

r

Ausel g Von den oberen Plätzen werden 66 om Wuchs gemeldet

Osesterr einhtl Rente 4 99 10b9 Fr Hyp A B adgk 4 00 00 baz eo froo 13 608 do 4 do v 3 9 Iuduatrlie Aktien e r e z Bee 99 oen Ges f Anil Vabre o T i 4 e Zu r e 20 600 Aer Bauver Passago 5 125565 do do 103 o00 Hamb Amerik Pakt 4 100,509
Russ Anlelhe v 1905 90 00026 u XXIuni 1910 4 100 o0 de Aue rn e t 400,2502 Angem Elektr Ges 4 99 250 tlarynor don So z m

do V 1890 II E 4 76,60d6 S J 4 k 14 109 h T do do 4 99,50d 129do Cone 30 260 1or 4 53 7 un i 3 c h er Steingut 12 187,7502 Anhalt Kohlenwerke 98,500 49 unk 07 100,000
äo on v Obligat 3 71,60 o S XXVI unk 14 ze, 95 90070 re h 565 172 00029 Bor Blektr Werke 4 99 700 Hartm Maschinen 104,300
vehweä si R ges än a S unt 355 95 600 alen Teiegr 5 132 2070 49 nie 93 83 20 erhaben 322
Bukar Siadt K 66ev ſ i o 5000 do Kl Obl unk o81 4 89 600 Berlin Cuer 72 2337 2 o do n 07 4 V ä 5B I 22 300Berlin Charl Bau froo 281,0060 t Höehster Farbw 4/2 103 00do Com Obl II b 10 9 Braunschw Kohlen 4 105 066gen Am i 7 u e do do IV unk 12 F 105 v m e 6 122,000 Huderus Risenwerke 4 99,500 Hohenfels Gew 5 103,250

Air do o Bock Br ev u n 8 143 00626 Gebr Körting 4 102 3009do do 100 I 4/e 94 ob do do III unk 12 3 97 750 ob urhbach Gewerkseh 5 103 756l ſesab do v 86 2000 i 4 38 2006 e 4 00 900 45 e W e San Wangorw 4 29 25 l h e
Wien Stadt Anl v 98 4 99,608 5 r 33 33 106 do Pfefferberg Br 14 227 900 an re do Ludw ILöwe Co 99 40dr
Behwoed Hyp Tidbpr Stohs Boden Gredit baos Hraunk in Brik Ind 12 212,5082 Hessauer Gas e 105,500 Naphitba Gold Anl 4 97 600

2 0kündb 4 S 111 unk b 1909 Breslauer Olſabrik 4 4t,00 d o 1692 4 105 506 Neue Bod Ges 4 96 75do do rückz 108 4 do g IV u v So 4 22 900 do Spritfabrik 16 252 1 0 e äo 1898 5 4 101 750 do do 3/2 91 50r 600 45 8 II un h 1908 323 n i e 234 2007 Daeutsou Atl Tol, Goa 4 95 808 Nora qutaoh Lioyd 102
ngar 8park P 4 vhhe 3 Jaroline b eben 20 374 90 m 0 do 99,706do do 1 i 4 86,508 Sohwarrvg lin d on gor,g Sarioith Wasgerw 159 411 50ba0 e 173 do 1902 459 700
et 100 Lire ſtr Mpst 27,700 o 8 VI un b 12 03 e rde Donnersmareichütte Trreiburg 15 Frs r 41,400 b o6 e 9 tm 4 i Pisan IndOogt geh rot t h r 7 re r 3 96,506 Delmenh I inoleum 20 284,50 ar6 on r 9 3 Rombacher Hättenw 4 104 ob

do 1860 I, 2000 eetd an 4 10005 Heuische Jute Spinn 12 187 o 40 4 97 do R bnicker Steink 100 500
t l I88 300 g ger I li00 z 43 217 79 W tektr L tot Ge Gzſnos do dar Gruthen

Pr r do Sor Ppunk b 99 4 100,500 Hresan Gardin F ſ16 2i9 006 90 Lieht u Krats los 7 o do les 4Kuss Präm Anl do Sor VI un b 101 4 105 do do do unk 10 103 408v 18641 5 M do Ser VII uk b 13 Dürkopp Bielef M 28 392 0006 Golgenkttroh Berg 4 100 oos do do 1902 4 00 bdo do v 1866 5 rn r 4 01,308 Hüässeldorfer Eisenh 3 157,00a20 b sohucokert Elektr 499,50833 r 34,206 Hüsseidort Waggont 17 302,000 e ar Be er do e 01 3003h 2 95,200 Fekert Maschinen F 9 144 00b8 J sismens Halako 4 01,500ypolhekenhbank Pſandhbriete Westpr rittor I IB 31 98,706 Fſperteid Farbent 33 535 0009 et e l e Zeitzer Masohinen 103,508

u Obligattonen do Papierfabrik 20 161,006nan Abtten a Oberlausſtzer Rank 7 138 259Berl Hyp 80 abg 99,00br0 PFagon Mannzstächt 14 219,00d269 indo t a /2 93,000 Barmer Bank Verein 72134 5002 Falkenst Gardinen 8 139,758 Leipziger Börse Sohseische Bank 6 34,000
do v 1904 Ser II 4 00,756 Braunschw Bank 5 117 ob Flensburg Sehitfkbau 4 163 25 0 6 Dezember 1908 do odenkreditanst 7 148,000
Braunaohweig Hin Bresl Wechbsi Banic 6 110,00 e Freund Masoh conv 12 335,506 non 23727S XVIITunk o5 I 00 2066 CoburgerKredithenk 5 98,500 Gaggen Bisenw A 6 115,60 Deutache Foncdsa wiekauer Bank 0 106 00e
do S XXIXXIIuKk I11 4 o Danziger Privathank 7/2130,000 Gelsenk Qubßsetahl 0 116,75026 Tone S u T 9 92 300 Hrzl Altb Lavdb 3/2 98 256
do S I X XI 3 95,000 Dioch Asfat Bank 11 171,5042 Gerresh Glashütten 10 231,75028 ſo do 1852 68 v 37/2 99 500 do do do S IV 3/e 98 250
do S II IX XII XV 93 50 Diseh Eff W HIahn 6 los Sobee Gladbach Woll Ind 14 171,25620 enb Stadi Anl v 8 Dresd Baubauk H O 3 96,750
do S XIX 3 93 50 do IIy poth B Berl 7 45 100 Görlitzer Eisenbbed 18 322 00br6 1899 I u II 4 102,500do S XX unk b 1910 3 94 600 Gothaer Privathank 6 127 250 Grevenbroich bMasoh 0 723,008 memnitz St Anl 59 31/2 96,700 Indre Aue
D ne r e e v h R do do 1902 unk o7 96 700 Nienb Akt Braun 9 i69 odo XI XII unk 10 be nerzhb 35,0060 andelsg k Grundb do do 1874 conv 3/2 96,700 2röllwitz Papierfab 14do XIVunk b 19141 4 o So Meining Hypoth B 7 150 o HIansa Dampfsehiffg 9 136 006 o 1879 conv /2 97 000 O Spitzenfab Lpz I 18 289,508
do XIII XIIIA 3 98 000 Preus II poth A B 6 116 75 Harb Wien Gummi 12 237,96 resd St A 1800 abg 3 97,006 Gera Jutespinn Lit A 24 380,000
do IX 94 756 c h 7 143 908 un n F 77332 do 4o 1900 4 102 000 do do Lit s 72Gothaer Gr Pr Pf I 22136 80 Westdisch Bod Kr 7 1142 8026 Harkort Brückenbau 3 102 802 era do v 1887 3 96 000 Germania bſ F Chew 2 114,0do do II 32118 25026 do do St Pr 6 126 25 G w 1904 3 96,000 Glauaiger Zuckerfab 8 127 500do o III IV J t er w Hedwigehütte l2 122 o i do i1865 Th A 3 86 oo0 Gohlis Bierbr St 4 8 i26 30243 x r entaele Eisgen d rioritäten e Wer cent 5 7 33 do 1897 Ser 65,306 Veern 7 r

O u 1Xa unk I W ,87 97,400 60 Stdo Xu Xa un b i 4 101,000 Hlalb Blankb 1884 c /2 94 250 offmann Stärket 12 212 006 e 8 Der u z 97 400 Körbisdork Zuckert 79 174,008
üb Bächen v 1902 32 o 1890 8 II v 87 3 97do S XII unk b 141 4 01 006 ofmann Waggon 21 367,60 Ieipzig Vereinsbr 16 249 750Magd Wittenb St A 3 87,102 IJotei do 1897 Ser IIA 3/2 97,406 8do S VI 96 600 z 1906 otelbetriebs Ges 20 266 50 zie 96 150 Malzfabr Sohkeudit 2 124,000do XI um b 1918 3 96 250 Starg Küstr uk 1906 3 Ilse Bergbau 16 380,500 mer n v vo a 96 150 Sohönh Säohs Wobat 16 266 752

Hamb v Ptdbr 4 100,00 Körting Gebr 6 114 80d6 z 397 3 96 150 Fr Sohulz jr Ieipzi 22 334,7500P Lauchi do St Anl 1897 2 96 ido 8 341 400 190 500 hentsehe Eisen b Stnmen Abet h do do 1903 3 96,150 8töhr Co Kamms 19do S 401 450 ſo Hin Wagenbau s o 1802 01,760 Thüringer Gasgos s a02 500do S 1890 3 Putin Lübeo k 3 88,80d20 ä 7 z do 1897 Ser II 4 101,750 Nur räaer edo S 311 8330 liegn Rawitseh t B i 7 40 r 28 527 509 iosa St Anl 1891 98 3/2 z W r 53 8 137 500ILeipz Hyp B S VIII 4 Niederlausitzer 3 70,50 For Wurzen do 1893 1902 32 98,750 ammy orz z 7do do 8 X 4 01,500 ordh Wernig it A A 94 10 do Allg Gas 7 136,500 Prescher Leutzsch 10 169,005do S VII unKk b o8 /2 96 800 33 D e 6 7 Bizenbahn tainmm Akten O von In äMeckl u W B 8 V e Ausländ Elsenb Priorltäten uScwoner a Pen Aussig Teplit 500 11 246 500 u Gewerhaoha ren
do do alte u conv Tioo bor Mochan Wer Zittau 12 220 50 Böhm Nordbahn b Aſtenb Art Brauerei ſ a ſſ02 000

Mein e S II 4 100 o Anatol Bhn I kleine 5 103,25029 M jx 4 Genest el F 8 140,00d Busohtiehrad Lit A l m Gröllwitz Papierfab 4 7
do VII unk b 1906 4 100 60d0 Contr Paco l Ref z 49 4 Neu BRelievue i Li u kreo 12 500 Graz Kötlaeh 5 122 500 Gr Strassenb 4 101 o00
g2 v 4 liot 20 do raz 29 fFordd Fisw St Akt 4 65960 e Frag Dux Pr Akt 122252 Fipz Baumw spun o 98 do Koel Woron v 1834 4 76,760 40 do Vorz Akt 582 50h0 do Centraltheater 6696,50612 eonv 313 22 Kronp Rudoitb gar 699,908 Norga Jute 9p Lir 8 136,78006 Auntknd Hieenb Prior Gl Blet Siraegonb 4 100 900
45 uncony 1905 za 95 o K Chark As V T8301 4 76 008 do do Iit ß 692,00 m Auseig Tepl 96 Gold 2 93 1526 o Kammgarn Sp 4 I00 o
e r J 377 56 o Kursk Kiew 4 54,306Nordsee Dampffiseh 12 146,0002 Böhm Norädbahn 1808 92 600 Xaizfabr Sohkeuditz 4 100,750
e rot soreo Macedon Gold Prior Närnbg Herknlesw 12 187 7560 do 1882 Gold 499,800 fansf Gewkweh 670v 4 100,750rin unk ab b I do do kleine 3 66256 Oppelner Zement 15 193,0026 Buschtiehr 1886 atfr 4359 808 do do 1875/79 ev 4 100,756tteld Rod Cred A 4 rot o erau Kaaan 4 32 ob Poeterab oleie t B St A 4 62 25 Du Bodenb 93 ettfr 608,02 o do 18824 100,7504 8 IV unk b 09 zu 56 o do Kiew Wor uk o 4 30 2520 do do Vorz Akt 7 132 60 do 1891 stfr Silber 99308 do do 18934 100,750

0 unk b 06 do Smolensk 4 78,0062 Reichelt Metallsehr 12 223,25220 do o Gold 99,406 do do 1897 4 oNorddtache Grungder 10 do Wind R b unk o 4 76,6002 Rhein Spiegelglas M 10 183,000 do Em I 1869 5 I08 6060 do do 1902 4 101,50
S XII unk b du 30 00 NJorth Pacifie Gen I 5 Rh Woestt prenget 14 219,000 o Em II 1871 5 Ios ooe S öhr Co Leipzig 100,760

do III unk p a 114 200 Heterr Fra St B altol 3 90,002 gen Gueest Dönſen 20 295 000 do Em IIT 1874 Gold 5 los so Fittel Krüger 4
Pr Bd Cr S IVrz 11 u 107 e 42 40 1874 226,500 San Zomentfabr 8 169 do Gras Kötl Em IV 78 2 252 PZoitzer Par u Sol
47 Je J Wo do 43 35 F Sehl Teinw Kramsta 5,3 138 o E 1902 752 Naumburg Braunk
do 8 XIV un b I00 o do u II 5 1107,900 r 22 rund ohien Autlen u Priorithteeddo B XVII do 180 00 90 do Gold 4686,408 Sehöneb Fr Terr G 12 186 520 EKrbl Ritterseh Kr 8 87,750
do S XVIII do 191 372 Orol Griasi Obl ss 4 Sehubert Salzer 25 355 do do do 3 96,500 Erzgob Steinx A V b
do S XIX do 191 z z Portg V 1889 ab I R 4 259 Sehwartzkopff Maen 10 240 250 anäst Bank Bauten 3 88,000 Gorsd Stkb V St A 18 375
33 u z o o an 72 2 Stoliwerek Gb V A 6 122 000 ip H B u Anl s do 40 Pr A33 XXunkK b do Uralsk v 98u b 475 8082 Sirals Spiel t Pr 7 130,100 8 R unk b 1906 3 96,8060 do do do II s
o 8 I Ru e Sädostbahn v o 4 77,008 Torr Gos Ia froo 203000 do S VII de 1806 2 e 96 700 Kalsergrube b Gersdo V 21 24 192 Rices Säd wostheh z r r s 660do S VI e Weathahn 4 chem Werk Charl 18 213 50620 do S X do 1813 3 96 300 dort St A beo S XVI u gonv b r Fyblinek unk b 1906 4 76,25 er Dampf i ſei 8 123,500 do Bund C 4 102 e00 do do Pr i 2 vo

Pr Ctr Bd Or v 186 ber 8döstorr 590 Oblig 5 Ioe,250 Xöln Hotiw ulv 18 273 o do S D 101,700 Oberhohnd Forot 0 38 o
do v 1899 unk b 1900 o do Gold 4 400 V gtabiw 2 p u Wie 13 196 00 20 8 F unk b 1906 4 161 00 do Sahader 10 42 700do 1903 do 1912 4 Tärk Ragdad B A I 4 607,90 Voigt M Art 16 222 d o VIII do 1866 4 101 vo Zwiek Oberhohbnd 279
do v 1886 80 94 3 84,40 Wareoh L I g 4 67,700 u t e Vorz A 16 222 50 40 b I vk 10 4 101,600 Zwlek St Voreinegi 160 1305

do is06 do 1906 l an Sote n 7 inZu 96 00 Westfäl Kupler 136,606e A edenagr Meuselw o o0040o v 2964 unk b 1913 Wosil BRoden Gee O 18,o0er prennia braunt am 24do c 4 102,200 Ausländ Fliaenb Stamm Akt Wollwaren Meriur 165 218 o Bank S m Lpz 133,400 do do Pr A b
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